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Antrag SA 01: Änderung von Anträgen
durch den Landesparteitag

Antragsteller/in: Laux, Lea (KV Merzig-Wadern)

Unterschrift: __________________________________________

Status: eingereicht

Änderung von Anträgen durch den Landesparteitag

Der Landesparteitag möge beschließen:

Es wird beantragt in der Satzung folgenden Text zu § 14 dem nächsten freien Absatz
hinzuzufügen:

Jeder Antrag kann auf dem Parteitag vor der Abstimmung durch einen der Antragsteller oder
dessen/deren Bevollmächtigten geändert werden. Geändert werden können einzelne Wörter
und Formulierungen, Textpassagen können gestrichen oder ergänzt werden. Dabei darf die
grundsätzliche Intention des Antrags nicht verändert werden. Der geänderte Antrag muss der
Sitzungsleitung vorliegen und mindestens 15 Minuten vor der Abstimmung erneut vorgestellt
werden. Änderungen sind hervorzuheben. Der Parteitag entscheidet mit einfacher Mehrheit, ob
er über den ursprünglichen oder den geänderten Antrag abstimmen möchte.

Begründung:

Dieser Antrag findet sich schon in den Satzungen wie der des Landesverbandes
Nordrhein-Westfalen, damit wurden bisher fast nur positive Erfahrungen gemacht.
Missverständliche Formulierungen können damit noch verbessert werden, bevor endgültig
darüber abgestimmt ist. Anträge können dadurch eindeutiger werden, sodass die ursprüngliche
Intention deutlicher wird und der Antrag mehr Zustimmung finden kann.


